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Berufs- und Studienorientierung (BSO) 

Unterrichtsentwicklung 
Lehrerausbildung 
Studierfähigkeit 

 
 



Bewältigung von Entwicklungsaufgaben in der Zusammenarbeit der 
Akteure 

Freunde 

Elternhaus 

Schule 

Institutionen 



Bewältigung der Entwicklungsaufgabe Berufswahl durch Partner 

Beraten & 
Informieren 

Orientieren 
& Begleiten 

Unterstützen 



Bewusstwerden eigener 
Interessen und Fähigkeiten 

Sammlung von Erfahrungen und 
Informationen 

Realistische Vorstellungen bzgl. 
der berufl. Möglichkeiten 

Bewerbungs- und 
Vorstellungsprozess 

Schule 

Eingrenzung der Alternativen, 
Entscheidung 

Elternhaus 

informelle 
Lernorte 

Aufgaben im Berufswahlprozess im 
Berufsorientierungsprozess 



Unterrichtsentwicklung 

• Erstellung einer Konzeption zur Berufs- 
und Studienorientierung als Bestandteil 
des Schulkonzeptes 

 
• Bearbeitung einer schulinternen Lehr- und 

Lernplanung 
 
 (Unterstützung durch die Thillm-

Materialien Heft 155 und 165) 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Lernkompetenzen) 

Selbstkompetenzen  
Der Schüler kann: 
• sich selbst Arbeits- und Verhaltensziele setzen, 
• Selbstkritik zu entwickeln, 
• zielstrebig und ausdauernd lernen, 
• sorgfältig arbeiten, 
• eigene Lernwege und Lernergebnisse reflektieren, 
• den eigenen Lernfortschritt einschätzen, 
• Testsituationen bewältigen, 
• Motivation im Berufswahlprozess aufbauen und erhalten. 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Lernkompetenzen) 

Sozialkompetenzen 
Der Schüler kann: 
• in kooperativen Arbeitsformen lernen und Verantwortung für den 

gemeinsamen Arbeitsprozess übernehmen, 
• andere motivieren, 
• sich an vereinbarte Regeln, Normen und Vorschriften halten, 
• eigene Standpunkte entwickeln und begründet vertreten, 
• adressaten- und situationsgerecht kommunizieren und 

argumentieren, 
• mit Konflikten angemessen umgehen, 
• Hilfe geben und Hilfe annehmen, 
• Ergebnisse und Wege gemeinsamen Arbeitens und die Leistung 

des Einzelnen in der Gruppe einschätzen. 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Lernkompetenzen) 

Methodenkompetenzen 
Der Schüler kann: 
• Aufgabenstellungen sachgerecht analysieren und 

Problemlösungsstrategien aus mehrperspektivischer 
Betrachtungsweise entwickeln 

• Arbeitsschritte zielgerichtet planen und umsetzen 
• unter Nutzung von Printmedien und elektronischen Medien 

Informationen beschaffen, zielt auswählen, speichern, 
veranschaulichen und (aus)werten 

• Informationen aus Schaubildern, Statistiken, Texten und 
graphischen Darstellungen entnehmen, bearbeiten bzw. 
verarbeiten, dazu zielangemessen lesen und verschriftlichen 

• Informationen mittels neuer Medien, unter Verwendung 
entsprechender Software austauschen 

• Arbeitsergebnisse und Lösungswege verständlich, adressatenrecht, 
unter Nutzung der Fachsprache, anschaulich präsentieren 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Berufswahlkompetenz) 

Sachkompetenz  
Der Schüler kann 
• Berufsbilder nennen und beschreiben 
• die Schritte im Selbstkonzept nennen und 

danach handeln 
• Angebote des Berufsinformationszentrums 

zur BSO nennen  
 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Berufswahlkompetenz) 

Methodenkompetenz 
Der Schüler kann 
• Informationen beschaffen und verarbeiten 
• Nachschlagewerke nutzen (z.B. Beruf 

aktuell) 
• Schaubilder und Tabellen interpretieren 

(z.B. Arbeitsmarktsituation) 
• Gesprächsregeln anwenden 

 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Berufswahlkompetenz) 

Sozial- und Selbstkompetenz  
Der Schüler kann 
• eigene Schwächen und Stärken reflektieren 
• eigene Strategien zurechtlegen 
• sich auf Absagen und sonstige Enttäuschungen 

vorbereiten 
• Motivation im Berufsorientierungsprozess 

aufbauen und erhalten 
• übermäßige Fixierung auf den "Wunschberuf" 

abbauen 
• Angst vor Testsituationen verlieren 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Fächer - WRT) 

 
 
Thema: Berufsbilder und deren Anforderungen 
• Tätigkeitsmerkmale von Berufen und 

Berufsfeldern im Umfeld der Schule/Region 
exemplarisch kennen lernen und für sich werten 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Fächer - Deutsch) 

Lernbereich: Mündlicher und schriftlicher Sprachgebrauch 
• Thema: Beschreiben der eigenen Person 
• Thema: Effektives sprachliches Bewältigen von 

Alltagssituationen (Fragebögen, Lebenslauf, 
Bewerbungsschreiben, Inserate, Vorstellungsgespräch, 
Personalbogen, Behördenbriefe) 

• Thema: Sachliches Darstellen von Vorgängen und 
Gegenständen (Berichtsmappe-Praktikum, 
Ausbildungsprofil eines Betriebes, 
Arbeitsplatzbeschreibung, Diskussionsprotokolle ) 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Fächer - Ethik) 

 

Thema : Arbeit, Beruf, Freizeit 
• Arbeit als Last bzw. Lust; Beruf / Berufung 
• Arbeit als Lebenserfüllung, als moralische 

Pflicht und als Lebensgrundlage 
• Problemgruppen, Leistungsschwache, 

Behinderte 
 
 



Unterrichtsentwicklung  
Thüringer Lehrpläne (Wahlpflichtfach - Sozialwesen) 

 
Thema : Berufsfelder, Berufsbilder  
• Familienpfleger/in, Erzieher/in, 

Altenpfleger/in, Heilerziehungspfleger/in, 
Diplom-Sozialpädagoge/Sozialpädagogin, 
Diplom-Sozialarbeiter/in 



Unterrichtsentwicklung  
Empfehlung für fächerübergreifende Themen 

Thema: Was soll ich werden?  
• Einstieg in die Berufsorientierung, 

Auseinandersetzung mit der 
Fragestellung, Hoffnungen, Erwartungen 
 

Thema: Der Weg in die Selbstständigkeit  
• Gründung eines Unternehmens, Planung, 

Finanzierung, Mitarbeit im Unternehmen 
 

 



Unterrichtsentwicklung  
Unterrichtsgestaltung 

• Thüringer Berufswahlpass (8. Auflage) 
• Thüringer Schulportal – Mediothek - 

Lernobjekte zur BSO (www.thillm.de) 
• Methodensammlung (Thillm - Heft 96) 
• Broschüren zur BSO z.B. von der AA 
• Freier Markt 

 
 

 



Unterrichtsentwicklung  
Unterrichtsgestaltung - TBP 

 
• Der Thüringer Berufswahlpass ist das geeignete Instrument, um den 

Berufswahlprozess zu begleiten, zu dokumentieren und zu 
unterstützen.  

 
• Das Portfolio richtet sich an alle Schüler ab der Klassenstufe 7.  
 
• Im Berufswahlpass wird die eigene Lerngeschichte für die Schüler 

transparenter. Die Wahrnehmung der Veränderungen unterstützt 
das Weiterlernen. 
 
 
 

 Für Schüler mit erhöhtem Förderbedarf wurde die Variante A des Berufswahlpasses 
mit vereinfachten Arbeitsblättern entwickelt (Kennzeichnung zwischen der Lochung 
mit dem Erscheinungsjahr und dem Zusatz „Variante A“).  



Unterrichtsentwicklung  
Unterrichtsgestaltung -  TBP 

Teil 1: Angebote zur Berufsorientierung  
      
 schafft Transparenz hinsichtlich aller Angebote der Schule und ihrer 

Partner. Hier sollen für die Schüler alle wichtigen Informationen 
übersichtlich zusammengetragen werden. 

 Dazu gehören: 
 • Angebote der Schule zur Berufsorientierung 
 • Ansprechpartner an der Schule und Kooperationspartner 
 • Angebote der Agentur für Arbeit 
 • Arbeiten und Studieren in Europa 
 • Links zur Berufs- und Studienwahl 
  
 Die Schüler sollen die Angaben zunächst unter Anleitung, später 

selbstständig regelmäßig aktualisieren. Die Rechercheaufgabe lässt 
sich gut in verschiedene Fächer integrieren. 



Unterrichtsentwicklung  
Unterrichtsgestaltung -  TBP 

Teil 2: Mein Weg zur Berufswahl  
  
 strukturiert den mehrjährigen Prozess von der Auseinandersetzung 

mit dem eigenen Ich, Lebenszielen, Stärken und Schwächen bis zur 
ersten Berufs- und Studienwahlentscheidung. Er umfasst: 

 • Wer bin ich? 
 • Lebensziele 
 • Selbst- und Fremdeinschätzungen 
 • Auswertung der Selbst- und Fremdeinschätzungen 
 • Anregungen zur Selbstreflexion und Lernplanung 
 • Lernplanung durch Reflexion der Kompetenztests  
 • Vorbereitung, Durchführung und Auswertung der Praktika 
 • Begleitmaterial zu Messebesuchen 
 • Übergangsschritte in Ausbildung, Studium und Beruf 



Unterrichtsentwicklung  
Unterrichtsgestaltung - TBP 

Teil 3: Dokumentation  
  
 bietet die Möglichkeit, alle Zertifikate, Bescheinigungen 

und Belege zum Thema Berufsorientierung 
zusammenzustellen. Dazu gehören: 

 • Berichte aus dem Unterricht 
 • Berichte über Aktivitäten in und außerhalb der Schule 
 • Unterlagen zum persönlichen Profil, Bewerbungstests 
 • Dokumentation der Bewerbungsunterlagen 



Unterrichtsentwicklung  
Unterrichtsgestaltung - Mediothek 

 
 

 



Unterrichtsentwicklung  
Unterstützung durch externe Partner 

• Einzelvorträge von Eltern, Praktikern aus 
der Wirtschaft vor Klassen über 
– allgemeine wirtschaftliche Themen 
– die Branche 
– das Unternehmen 
– die Ausbildung und die Berufstätigkeit des 

Referenten (Eltern) 



Unterrichtsentwicklung  
Unterstützung durch externe Partner 

• Thüringer Berufsorientierungsmodell 
 Universität Erfurt 
• Berufswahlfreundliche Schule / Q-Siegel 
 Bildungswerk der Thüringer  Wirtschaft 
• Berufsstart Plus (HWK, IHK) 
• BOLTZ (Föbi - freier Träger) 
 
  

 



Unterrichtsentwicklung  
Lehrerfortbildung 

• Qualifizierung zu 
Berufsorientierungskoordinatoren (BOK) 

• Fachtagungen mit externen Partnern 
• Fachfortbildungen in den Regionen 
• Schulinterne Fortbildungen 



Lehrerausbildung 



Lehrerausbildung 
Ausbildungsphasen/-inhalte 

4,5 Jahre 
universitäre  
Ausbildung  

1. Staatsexamen 

2 jähriges 
Referen- 
dariat 

lebenslange Fort- und Weiterbildung 

2. Staatsexamen 

Bachelor: 
3 Jahre hauptsächlich Studium der  

Fachwissenschaften 

Master: 
1,5 Jahre Studium der  

Fachdidaktik,  
Fachwissenschaft, 

Erziehungswissenschaft 



Studierfähigkeit 
 Studierfähigkeit nach der Definition der Expertenkommission der KMK der Länder:  
 

• vertiefte Kenntnisse im muttersprachlichen 
Bereich, in einer Fremdsprache und der 
Mathematik; 

• wissenschaftspropädeutische Arbeit 
(Vorübungen zum Erlernen des 
wissenschaftlichen Arbeitens);  

• Schlüsselqualifikationen in den Bereichen der 
sozialen Kompetenz, der Selbststeuerung des 
Lernens und der Eigenverantwortlichkeit. 
 



Studierfähigkeit 
Damit Studieren gelingt… 

• Schlüsselqualifikationen / -kompetenzen 
 „Schlüsselqualifikationen sind besondere 

Kompetenzen, die helfen, sich in neuen 
Situationen zurechtzufinden, sich neues 
Wissen anzueignen, aber auch in 
herausfordernden Situationen 
zurechtzukommen.“ Prof. Dr. Jutta Heller, FHS Erding 



  
 Schaffen einen erfolgreicheren Übergang in die 

Arbeitswelt  (Creed & Muller, 2002) 

 Zeigen aktiveres Bewerbungsverhalten und sind 
erfolgreicher in der Lehrstellensuche (Hirschi, 2007; Kracke & Schmitt-
Rodermund, 2001) 

 Realisieren eher ihren Studienwunsch und sind 
zufriedener im Studium bzw. denken weniger an einen 
Studienabbruch (Bergmann, 1992; Seifert, 1993)  

 sind später in der beruflichen Grundbildung 
erfolgreicher und auch zufriedener (Seifert, Bergmann, & Eder,1987; Seifert 
& Eder, 1991)  

 können eher ihren Wunschberuf verwirklichen (Seifert, 2003) 

 
 

Erfolgreiche BSO 



Bitte informieren Sie sich! 

 
 

• www.schulportal-thueringen.de 
• Rainer.Rupprecht@thillm.de 

 

http://www.schulportal-thueringen.de/�
mailto:Rainer.Rupprecht@thillm.de�
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